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Datenschutzhinweise 

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) gewährt als Träger der Eingliederungshilfe 
Leistungen der Eingliederungshilfe. 

Im Folgenden informieren wir Sie als leistungsberechtigte Person über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch das LWL-Inklusionsamt Arbeit im Rahmen Ihrer Aufnahme in den 
Arbeitsbereich der Werkstatt für behinderte Menschen. 

Gerne können Sie sich auch direkt an uns wenden. Fragen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch das LWL-Inklusionsamt Arbeit oder zu diesen Datenschutzhinweisen beantworten wir 
Ihnen jederzeit selbstverständlich gern. 
 

I. Verantwortlicher gem. Art. 4 Nr. 7 DS-GVO i.V.m. § 67 Abs. 4 SGB X ist:  

LWL-Inklusionsamt Arbeit 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) 
Gartenstraße 215/217 
48147 Münster 
Telefon: 0251 591-4468 
E-Mail: wfbm@lwl.org 

 
 

II. Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: 

Datenschutzbeauftragter 
LWL-Kernverwaltung 
Karlstr. 11 
48133 Münster 
E-Mail: datenschutz@lwl.org 

 
  

III. Ihre Rechte  

Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, soweit und solange diese Rechte nicht im Einzelfall aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben, z. B. §§ 83 ff. SGB X, Beschränkungen unterliegen: 

 

LWL-Inklusionsamt Arbeit 
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• Recht auf Auskunft: Sie können Auskunft nach Art. 15 DS-GVO über Ihre    
personenbezogenen Daten verlangen, die wir verarbeiten. 
 

• Recht auf Widerspruch: Sie haben das Recht auf Widerspruch aus besonderen Gründen 
(siehe unter Punkt IV). 
 

• Recht auf Berichtigung: Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend 
sein, können Sie nach Art. 16 DS-GVO eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten 
unvollständig sein, können Sie eine Vervollständigung verlangen. 

 
• Recht auf Löschung: Sie können nach Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer 

personenbezogenen Daten verlangen. 
 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben nach Art. 18 DS-GVO das Recht, 
eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. 

 
• Recht auf Beschwerde: Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten gegen Datenschutzrecht verstößt, haben Sie nach Art. 77 Abs. 
1 DS-GVO das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde Ihrer Wahl zu 
beschweren. Hierzu gehört auch die für den LWL zuständige Datenschutzaufsichts-
behörde: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Telefon: 0211 38424 0  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Nach Art. 20 DS-GVO können Sie bei Daten, die auf 
der Grundlage Ihrer Einwilligung oder eines Vertrages mit Ihnen automatisiert verarbeitet 
werden, das Recht auf Datenübertragbarkeit geltend machen. 

 

IV. Recht auf Widerspruch gem. Art. 21 Abs. 1 DS-GVO 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. f. 
DS-GVO oder Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 
verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 
Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
 

mailto:poststelle@ldi.nrw.de
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V. Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 

Zur Prüfung der Übernahme der Kosten in dem Arbeitsbereich der Werkstatt für behinderte 
Menschen ist die Abfrage der in dem Vordruck „Persönliche Angaben“ vorgesehenen Daten 
erforderlich. Wir müssen Ihre Anspruchsvoraussetzungen auf Leistungen der 
Eingliederungshilfe prüfen und auch, ob und welche Leistungen in welchem Umfang 
notwendig sind. Des Weiteren müssen wir prüfen, welche Leistungserbringer geeignet sind 
und für die Erbringung der notwendigen Leistung in Betracht kommen. Dieser Prüfung und 
Leistungsfeststellung geht eine umfassende Planung voraus, die beinhaltet, dass wir hierzu 
relevante Daten von Ihnen erheben. 
 
Wir verarbeiten ausschließlich solche Sozialdaten, die für die Gewährung von 
Eingliederungshilfe erforderlich sind. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist § 67a 
Abs. 1 SGB X und § 67b Abs. 1 SGB X i. V. m. § 96 Abs. 4 S. 1 SGB IX n. F. 
 

VI. Art und Umfang der Datenverarbeitung 

Zu dem unter V. genannten Zweck verarbeiten wir Sozialdaten. Sozialdaten sind nach § 67 
Abs. 2 S. 1 SGB X „personenbezogene Daten (Art. 4 Nr. 1 der Verordnung (EU) 2016/679)), die 
von einer in § 35 des Ersten Buches genannten Stelle im Hinblick auf ihre Aufgaben nach diesem 
Gesetzbuch verarbeitet werden“. 
 
Zu den von uns von Ihnen verarbeiteten Sozialdaten gehören folgende Daten: 

- Persönliche Angaben (u. a. Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Familienstand), 
- Kontaktdaten (u. a. Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse), 
- Angaben zu Ihrer Behinderung (u. a. Art und Grad Ihrer Behinderung), 
- Angaben zur Unterstützung (z. B. durch Familienangehörige, rechtliche Betreuer), 
- Angaben dazu, ob Ansprüche gegen Dritte (z. B. einen Schädiger oder eine 

Versicherung) bestehen, 
- Angaben über Leistungen, die Sie beziehen, insbesondere zu Wohnhilfen (z. B. 

Eingliederungshilfe, Leistungen der gesetzlichen Pflegeversicherung). 
 

VII. Verpflichtung zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten  

Sie sind weder vertraglich noch gesetzlich verpflichtet, Ihre Daten bereitzustellen. Ohne diese 
Daten können wir Ihnen jedoch keine Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben gewähren. 
 

VIII. Übermittlung in Drittländer 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in Drittländer findet nicht statt. 

 

 



 

 

Datenschutzhinweise | Seite 4 von 4 

IX. Speicherdauer  

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten nach den Vorschriften der geltenden 
Datenschutzgesetze. Sofern wir gesetzlich zur Aufbewahrung verpflichtet sind, werden die 
Daten nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen gelöscht. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Direktor des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 
 
 
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist daher ohne Unterschrift gültig. 
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